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Jungen 15 Kreisliga RR-MR

SVH 1945 Kassel : TSV Breuna 1946 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SVH 1945 Kassel

Im Spiel der Jungen 15 Kreisliga RR-MR traf die SVH 1945 Kassel am Samstag, den 27. Januar im
2. Saisonspiel auf den TSV Breuna 1946. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Scharf, Loh und Härtling.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Scharf / Zweig machten mit Rumpf / Kilian beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nur einen Satz verloren Loh / Härtling bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Häberle / Heinemann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Jan
Scharf machte mit Niklas Rumpf bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0.
Leonard Zweig hatte gegen Ben Kilian, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:2, 11:2, 11:
1 keine Schwierigkeiten. Die große Überlegenheit von Zweig zeigte sich auch darin, dass Kilian im
gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Justus Loh gewann dann sein Spiel gegen
Marie Heinemann eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
Das war ein souveräner Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Anton Härtling
letztlich an der Hand, um sich gegen Silas Häberle durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Jan Scharf hatte dann gegen Ben Kilian, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, beim 11:6, 11:7, 11:5 keine Probleme. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Leonard Zweig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Niklas Rumpf verlor. Justus
Loh hatte gegen Silas Häberle, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei
Sätzen wiederum keine Probleme. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Es
dauerte eine Weile, bis Anton Härtling den Fünf-Satz-Sieg gegen Marie Heinemann unter Dach und
Fach hatte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SVH 1945 Kassel am 03.02.2024 gegen den TSV Hassia
1904 Gottsbüren möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.02.2024 gegen den TV 1894 Simmershausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SVH 1945 Kassel

Doppel: Scharf / Zweig 1:0, Loh / Härtling 1:0 
Einzel: J. Scharf 2:0, L. Zweig 1:1, J. Loh 2:0, A. Härtling 2:0 

 TSV Breuna 1946
Doppel: Rumpf / Kilian 0:1, Häberle / Heinemann 0:1 
Einzel: N. Rumpf 1:1, B. Kilian 0:2, M. Heinemann 0:2, S. Häberle 0:2


